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Liebe Winklernerinnen!
Liebe Winklerner!

ter. Im Erlebnisfreibad sind für den
Herbst noch Pflasterungsarbeiten
im Eingangsbereich sowie notwen -
dige Elektroinstallationen vorgese -
hen. Nach rund einjähriger Ver -
handlungsdauer konnte bei der
Gehwegbrücke unterhalb des Be -
triebes Schrall eine Einigung erzielt
werden, sodass nun auch der letzte

samten Gemeindegebiet saniert
werden. Auch über das Modell
Kärnten konnten notwendige Sa -
nierungsmaßnahmen an unseren
Güterwegen umgesetzt werden.
Als nächstes steht unter anderem
eine Teilasphaltierung der Straße
zur Dabersiedlung bevor.
Auch die sanierungsbedürftigen

Der heurige Sommer hat einmal
mehr gezeigt, wie unterschiedlich
die Bedingungen für unsere Ge -
meinde sein können. Während die
Landwirtschaft mit großer Hitze
und Trockenheit zu kämpfen hatte,
herrschten für unser neu saniertes
Erlebnisfreibad beste Vorausset -
zungen. Zahlreiche Badetage und
viele Besucherinnen und Besucher
haben gezeigt, wie wichtig diese
Einrichtung für unsere Gemeinde
ist. Mein besonderer Dank gilt un -
serem Bademeister Walter Pintar,
den Aushilfen Pepi Plössnig und Vi -
zebürgermeister Mag. Josef Dull -
nig sowie unserem Wirt Simon
Maier für die engagierte Betreu -
ung und Bewirtung während des
Badebetriebs.
Auch bei unseren Bau- und Infra -
strukturprojekten geht einiges wei-

Bauabschnitt in Angriff genommen
werden kann. Weiters sind auch die
Weichen für den flächengleichen
Grundtausch oberhalb des Spiel -
platzes mit dem Grund von Herrn
Miksch-Aichenegg Christoph bei
der Friedhofsauffahrt gestellt, um
dort zu einem späteren Zeitpunkt
Parkplätze errichten zu können.
Beim Klärwerk werden wir vor -
sorglich um eine Verlängerung der
Betriebsbewilligung ansuchen, da -
mit auch während der laufenden
Gespräche mit dem Reinhaltever -
band eine gesicherte rechtliche
Grundlage für den Betrieb besteht.
Die weitere Entwicklung und insbe -
sondere die damit verbundenen
Kosten werden Gegenstand der
kommenden Verhandlungen sein.
Im Straßenbereich konnten zahl -
reiche Fugen- und Netzrisse im ge-

Wasserbecken beim Mautturm
werden umgestaltet und einer
sinnvollen Nutzung zugeführt wer -
den. Ein weiteres wichtiges Projekt
ist die Sanierung des Radweges in
unserem Gemeindegebiet. Dank
der Unterstützung des Landes
Kärnten, insbesondere der Stra -
ßenbauabteilung, und der Mithilfe
unserer Gemeinderätin DI (FH)
Marika Göritzer wird die Sanierung
durch den Bestbieter (Firma OSTA)
umgesetzt. Die Gesamtkosten be -
laufen sich auf rund 250.000 Euro,
wobei ein Drittel vom Straßenbau -
amt und zwei Drittel von der Ge -
meinde getragen werden.
Ein weiteres Angebot für unsere
Region ist das Postbus Shuttle, das
leider nicht wie ursprünglich ange -
kündigt mit 1. Juli 2026, sondern
erst mit 1. September 2026 seinen
Betrieb aufnehmen konnte. Nun
liegt es an uns allen, dieses Ange -
bot auch entsprechend zu nutzen.
Es handelt sich um ein gezielt koor -
diniertes Mobilitätsangebot, das
die bestehenden Verbindungen im
ländlichen Raum sinnvoll ergänzen
und keinesfalls zu mehr Verkehr
führen soll. Auch der Schülertrans -
port ist in das Konzept eingebun -
den. Mein besonderer Dank gilt an
dieser Stelle Herrn Ing. Chrysanth
Ebner, der durch seine guten be-

v.l.: Bgm. Peter Ebner, 1. Vzbgm. Mag. Josef Dullnig, Bgm. Peter Suntinger, Bgm. Martin
Lackner, Bgm. Josef Kerschbaumer, LR Mag. Sebastian Schuschnig, Bgm. Richard
Unterreiner
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ruflichen Kontakte und Verbindun -
gen wesentlich zum Zustandekom -
men dieses Angebotes beigetra -
gen hat. Ich möchte daher alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich
einladen, das Postbus Shuttle zu
nutzen und damit dazu beizutra -
gen, dass dieses Angebot in unse -
rer Region langfristig bestehen
kann.

Zum Zubau des Feuerwehrhauses
der FF-Reintal werde ich in der
nächsten Ausgabe der Antenne
ausführlicher berichten. Da die
Planung und damit auch die end -
gültigen Kosten derzeit noch nicht
feststehen, kann ich darüber zum
jetzigen Zeitpunkt noch nicht näher
eingehen.
Erfreulich ist auch, dass das Ju -

gendzentrum wieder neu besetzt
ist. Mit Frau Astrid Plössnig steht
wieder eine engagierte Betreuung
zur Verfügung und das JUZ kann
damit seinen Betrieb in gewohnter
Weise fortführen.

Euer Bürgermeister
Hans Thaler

IMPRESSUM: Medieninhaber, Herausgeber und Verlagsort: Marktgemeinde Winklern, 9841 Winklern 9
Für den Inhalt verantwortlich (ausgenommen Sonstige Berichte, Vereinsberichte und Sponsoren):
Bürgermeister Johann Thaler Layout: Janine Maier, Lisa-Marie Lackner, Druck: GemeindeGuru
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Josef Olsacher, Vizebürgermeister a. D.
Herr Josef Olsacher ist am 31. Juli
2026, nach langer, mit großer
Geduld ertragener Krankheit im
83. Lebensjahr verstorben.
Josef Olsacher war von 1985 bis
1991 Vorstandsmitglied (Winklern
und Mörtschach) und von 1991 bis
1997 Vizebürgermeister in Wink -
lern. In diesen Funktionen setzte
er sich mit großem Verantwor -
tungsbewusstsein für die Anliegen
der Gemeindebürger ein.
Als Leiter der Kelag-Außenstelle
Winklern war er von den 1960er

Jahren bis zu seiner Pensionie -
rung zuständig für die Herstellung
und Aufrechterhaltung der
Stromversorgung im oberen Möll -
tal. Dieser Aufgabe widmete er
sich mit hoher fachlicher Kompe -
tenz, Einsatzbereitschaft und
Handschlagqualität.
Sein Wirken war stets von Be -
scheidenheit und Menschlichkeit
geprägt.
Die Marktgemeinde Winklern
nimmt Abschied von einer ge -
schätzten Persönlichkeit und ei -

nem engagierten Mitbürger. Wir
werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Josef Olsacher (+ 31.07.2026)

Ab 6. Oktober 2026 findet der wöchentliche
Treffpunkt des Vereins HUMAN jeden Mittwoch um

14:00 Uhr im Einsatzzentrum statt.
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Der Kindergarten Winklern berichtet

Geschätzte BewohnerInnen von
Winklern!

Mit einem lachenden sowie mit ei -
nem tränenden Auge blicken wir
auf die letzten Monate zurück. Ne -
ben unseren Schwerpunkten Tur -
nen, Waldtag, Schulvorbereitung,
offenes Haus und „Mit Hase Felix
um die Welt reisen“, ging auch der
Jahreskreis im Kindergarten wei -
ter. Zum Fasching wurde es bunt
im Kindergarten. Da Felix sich ge -
rade in Amerika befand, wurde der
Kindergarten kurzerhand ein In -
dianerdorf. Der Frühling war
schneller da als gedacht. Somit
konnten wir endlich unsere Schian -
züge gegen Matschgewand tau -
schen. Zusammen haben wir den
Garten auf Vordermann gebracht,
das Hochbeet mit leckeren Erd -

beeren eingesät und unsere Fahr -
zeuge aus dem Winterschlaf ge -
holt. Lange mussten wir nicht war -
ten, da hat uns der Osterhase
schon besucht. Leider war an die -
sem Tag Schlechtwetter, doch Gott
sei Dank hat der Osterhase unsere
Osternester vor die Tür geliefert.
Zu Mutter- und Vatertag haben wir
ganz tolle Geschenke für unsere
lieben Mamas und Papas gestaltet.
Im Juni waren noch einige High -
lights. Wir haben im Pflegeheim St.
Laurentius eine Messe umrahmt,
ein Kasperletheater aus Klagen -
furt hat uns besucht sowie die Ted -
dybär-Ambulanz des Roten Kreu -
zes hat uns einen großartigen Vor -
mittag beschert. Danke auch dem
Straßenmeister Dullnig für die Er -
möglichung des coolen Vormittags

mit den Piraten. Zum Schulende
hin haben unsere vier angehenden
Schulkinder einen Erinnerungs -
baum für unsere Laura gepflanzt.
In diesem Sinnen möchten wir uns
nochmals herzlich bei den Eltern
für die Organisation sowie für die
zahlreichen Spenden bedanken.
Die Kindergartenkinder sowie alle
Mitarbeiterinnen freuen sich schon
auf das neue Kindergartenjahr
2026/27!
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Neues aus den Schulen
Volks- und Mittelschule Winklern / Nationalparkschule

Neue Leitung im Schulverbund
Winklern
Ein abwechslungsreiches Schuljahr
mit unterschiedlichsten Herausfor -
derungen liegt hinter uns. Krank -
heitsbedingt kam es erneut zu ei -
nem Wechsel in der Schulleitung.
Frau Mag. Christina Manhart leitet
seit März den Schulverbund Wink -
lern mit Ruhe und großem Engage -
ment. Als Administratorin konnte
sie bereits vielfältige Einblicke in
die Schulverwaltung gewinnen.
Gemeinsam mit einem tatkräfti -
gen Team gelang es, das Schuljahr
erfolgreich zu Ende zu bringen.
Sportwoche, Wienwoche und ver -
schiedene Ausflüge in den Natio -
nalpark sorgten in den letzten Wo -
chen für zahlreiche besondere Er -
lebnisse. Bei unserer jährlichen
Winners-Veranstaltung konnten
zudem viele Talente unserer Schü -
lerinnen und Schüler sichtbar ge -
macht und ausgezeichnet werden.
Rezertifizierung des Österreichi -
schen Umweltzeichens
Nur zwei Schulverbünde in Kärnten

tragen das Österreichische Um -
weltzeichen – einer davon ist der
Schulverbund Winklern. Im Juni
fand die vierjährige Rezertifizie -
rung statt, bei der wir uns in allen
Bereichen über das geforderte
Maß hinaus beweisen konnten.
Eine ökologisch nachhaltige Aus -
richtung unseres Handelns sowie
die Vermittlung eines bewussten
Umgangs mit Ernährung und loka -
len Ressourcen sind zentrale Be -
standteile unseres Bildungsauftra -
ges. Passend dazu startete die
Klasse 1b der Mittelschule Winklern
am 29. Mai 2026 in das kärnten -
weite Nachhaltigkeitsprojekt KIDS
4 FUTURE. Dabei beschäftigen
sich die Schülerinnen und Schüler
mit Kreislaufwirtschaft, Biodiversi -
tät, Abfallvermeidung, Recycling
und Nachhaltigkeit. Im Herbst wer -
den mobile Schredder- und Spritz -
gussmaschinen direkt an die Schule
gebracht. Die Kinder können da -
durch den gesamten Recyclingpro -
zess – vom Kunststoffabfall bis zum
neuen Produkt – selbst erleben.

Bereits jetzt sammelt die Klasse
geeignete Kunststoffe wie PE und
PP.
Jung trifft Alt
Auch unsere Kooperation mit dem
Altenwohnheim blickt auf ein bun -
tes und abwechslungsreiches Jahr
zurück. Gemeinsam wurde gebas -
telt, geturnt, gespielt und musiziert.
Für Jung und Alt war diese Zusam -
menarbeit eine große Bereiche -
rung. Mit Gesang und musikali -
scher Begleitung von Jonas auf der
Steirischen wurde das gemeinsa -
me Jahr klangvoll abgeschlossen.
Wir bedanken uns herzlich für die
tolle Zusammenarbeit und freuen
uns schon auf die gemeinsamen
Donnerstage im kommenden
Schuljahr. Mit einem spannenden
Abschlusstag beendeten auch die
4. Klassen der Nationalpark-Volks -
schulen ihre gemeinsame Natio -
nalparkzeit und konnten an ver -
schiedenen Stationen ihr Wissen
unter Beweis stellen.
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Erlebniswelt Baustelle
Die 2. Klasse der VS Winklern be-
suchte die „Erlebniswelt Baustelle“
am WKO-Gelände in Lienz. In ei -
nem abwechslungsreichen Work -
shop lernten die Kinder verschie -
dene Handwerksberufe kennen
und konnten selbst ausprobieren,
bauen und gestalten. Ein lehrrei -
cher und erlebnisreicher Vormittag

für Kinder und Lehrpersonen.
Freiwillige Feuerwehr – Übung in
der VS Winklern
Im Rahmen der jährlichen Alarm -
übung trainierten die Volksschüle -
rinnen und Volksschüler gemein -
sam mit der FF-Winklern die Räu -
mung des Schulgebäudes. Ver -
rauchte Gänge und nicht passier -
bare Bereiche stellten dabei be -

sondere Herausforderungen dar.
Im November jährt sich der tat -
sächliche Brand der Schule bereits
zum zehnten Mal. Wir hoffen, dass
es nie wieder zu einem solchen
Zwischenfall kommt, und bedanken
uns bei unseren Feuerwehren für
ihren unermüdlichen Einsatz.
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Kino unter freiem Himmel begeistert Familien
Am 10. Juli 2026, pünktlich zum Be -
ginn der Sommerferien, wurde der
Garten des Hotel Tauernstern zum
Freiluftkino umgestaltet.
Bei perfektem Sommerwetter
konnten zahlreiche Familien den
Film „Winnetous Sohn“ unter frei -
em Himmel genießen.
Die herrliche Bergkulisse im Hin -
tergrund und die besondere Atmo -
sphäre verliehen dem Kinoabend
einen ganz besonderen Zauber.
Während der Film über die Lein -
wand flimmerte, machten es sich
die Kinder mit ihren mitgebrachten
Kuscheltieren gemütlich und ver -
folgten die Geschichte entspannt
auf dem Rasen.

Für das leibliche Wohl war eben -
falls bestens gesorgt. Kleine
Snacks, Getränke standen bereit
und besonders beliebt war das
frisch zubereitete Popcorn.
Eine besondere Überraschung gab
es von unserem Herrn Bürger -
meister: Er lud jedes Kind auf fri -
sches Popcorn ein!
Damit diese Veranstaltung so gut
gelingen konnte, waren viele frei -
willige Helfer*innen und Tippge -
ber*innen im Einsatz.
Mit viel Engagement und Herzblut
sorgten sie dafür, dass der Kino -
abend für ALLE zu einem beson -
deren Erlebnis wurde.
Ein besonderer Dank gilt daher

Herrn Armin Kahn, Gerwin Fleiss -
ner, Clemens Stotter, Mario
Schwaiger, Frau Verena Ulbrich,
Günther Lader, Gustav Tengg,
dem Nationalparkbüro Hohe Tau -
ern Großkirchheim, der Malerei
Eder Martin, Fam. Figl (Hotel Tau -
ernstern), Fam. Olsacher, Luna
Film Wien, Frau Vizebürgermeiste -
rin Hildegard Schwaiger, der Ge -
meinde Winklern und unserem
Herrn Bürgermeister Johann Tha -
ler.

Herzlichst
Maria Fleissner
(Familienausschussmitglied)
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Die Bücherei berichtet

Ein spannender Abend erwartete
die Besucher*innen des Vortrags
„Milliardengrab Karibik“ der am
19. März 2026 stattfand.
Viele Geschichtsinteressierte nutz -
ten die Gelegenheit, mehr über ein

faszinierendes Kapitel der Vergan -
genheit zu erfahren.
Herr Rudolf Fillafer beleuchtete
die historischen Hintergründe rund
um Schiffswracks und versunkene
Schätze. Mit anschaulichen Bildern
und spannenden Geschichten
dazu, gelang es Herrn Fillafer wie -
der einmal, das Publikum über den
gesamten Abend hinweg zu fes -
seln.
Den gelungenen Abschluss bildete

ein gemütliches Beisammensein,
bei dem die Besucher*innen den
Abend bei einem Glas Sekt in an -
genehmer Atmosphäre ausklingen
ließen.
Wir möchten uns herzlich bei
Herrn Rudolf Fillafer für den in -
teressanten Vortrag bedanken!
Erneut hat uns Herr Fillafer die
gesamten Einnahmen dieser Ver -
anstaltung zur Verfügung gestellt.
Vielen Dank dafür!

Kindergartenkinder zu
Besuch in der Bücherei
Am 7. Mai 2026 besuchten die Kinder des Kin -
dergartens Winklern die Bibliothek und erlebten
dort eine besondere Vorführung mit Kamishibai-
Erzähltheater. Präsentiert wurde die Geschichte
„Die kleine Glitzerblume“, die die Kinder mit ihrer
liebevollen Botschaft über Einzigartigkeit,
Freundschaft und den wertschätzenden Umgang
miteinander begeisterte. Trotz aller Unterschiede
zeigt die Geschichte, wie wichtig Zusammenhalt
und gegenseitige Akzeptanz sind.
Der Besuch in der Bücherei war für alle Kinder
ein schönes Erlebnis und weckte Freude am Zu -
hören, Mitmachen und Entdecken von Geschich -
ten. Abschließend möchten wir uns bei Frau Eva-
Maria Zenz für ihre liebevoll vorgetragene Ge -
schichte bedanken!
Vielen Dank an die Kindergartenkinder und Päd -
agoginnen für ihren Besuch!
Wir haben uns sehr über euer Kommen gefreut.
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Pflegenahversorgung
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SPRECHTAGE

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT

DER SELBSTÄNDIGEN

jeweils von 08:30 bis 13:00 Uhr

01.10., 29.10., 26.11., 17.12.2026

WOHNBAUFÖRDERUNG

Termine für Auskünfte: Nach Vereinbarung möglich!

Terminvereinbarung unter 050536/12442

SPRECHTAGE DER

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT

im Gebäude der Gebietskrankenkasse 

Spittal, Ortenburgerstraße 4

jeden Montag und Mittwoch, von 07:30 bis 13:00 Uhr

(Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Zur Vorsprache Lichtbildausweis mitnehmen!

Tel.: 05 03 03

24h PFLEGE UND BETREUUNG

Wir begleiten, betreuen und pflegen Sie in Ihrem

gewohnten zu Hause! HW24 ist eine alt eingesessene

Privatinitiative zur 24 Stunden Pflege und Betreuung in

Tirol. Seit kurzem ist HW24 auch in Oberkärnten vertre -

ten. Unsere Pflegerinnen sind selbstverständlich alle ge -

prüft, eine Voraussetzung dafür, dass sie bei HW24 ar -

beiten können. Gutes Deutsch, ordentliches Auftreten

sowie Verlässlichkeit sind eine Selbstverständlichkeit.

Unserer Pflegerinnen sind auch in Palliativbetreuung

versiert und können sich sowohl um die Patienten mit ei -

ner weit fortgeschrittenen Erkrankung als auch um deren

Angehörige kümmern. Bei Interesse können Sie mich je -

derzeit anrufen: Alexandra Rainer-Schwaiger, Regional -

leitung Osttirol und Oberkärnten, Tel.: 0681/847 49 518.

Auch im Internet sind wir von HW24 vertreten:

www.hw24-pflege.at.

SPRECHTAG IN DER

FORSTAUFSICHTSSTATION WINKLERN

(in der Straßenmeisterei Winklern) jeden Dienstag,

von 08:00 bis 12:00 Uhr

Ing. Christian Dullnig, Tel.: 0664/80536 62525

SPRECHTAGE IM NOTARIAT WINKLERN
von 09:00 bis 10:00 Uhr
02.10., 06.11., 04.12.2026

Mag. Markus Egarter, 9841 Winklern 37

04822/2690, 0676/4822 269
office@notar-winklern.at,

www.notar-winklern.at

PÄDAGOGISCH-PSYCHOLOGISCHER DIENST

DER AVS SPITTAL/DRAU

Derzeit finden keine Sprechtage statt.

Eine Nachbesetzung wird aktuell gesucht.

Sobald eine neue Ansprechperson feststeht, wird dies in

der Gemeindezeitung veröffentlicht.

AGRARBEHÖRDE VILLACH
am Gemeindeamt in Winklern

von 09:30 bis 11:30 Uhr

08.10., 05.11., 03.12.2026

Tel.: 050 536-11954
E-Mail: Abt10.agrarbehoerdevl@ktn.gv.at

(Sprechtag in Villach - jeden Dienstag

von 08:00 bis 12:00 Uhr)

Zur Vermeidung unnötiger Wartezeiten ist für den Amts -
tag des Landesgerichtes Klagenfurt in Arbeits- und
Sozialrechtssachen ein Anmeldesystem eingerichtet

worden. Auskunft suchende Personen werden gebeten,

sich spätestens bis zum Freitag der Vorwoche mit den
MitarbeiterInnen der Justiz-Servicestelle des Landesge -

richtes Klagenfurt (Tel.: 0463/5840 373490) täglich von

07:30 bis 15:30 Uhr einen Termin zu vereinbaren!
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Müllabfuhrtermine
  29.09.2026  

  27.10.2026  

  24.11.2026  

  22.12.2026  

  19.01.2027  

Veranstaltungskalender 2026
Änderungen vorbehalten!

Tag/Datum Uhrzeit Veranstaltung

Sa. 26.09. 19:00 Uhr Mölltaler Geschichten Festival - Preisverleihung

So. 27.09. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst

Sa. 10.10.   Krämermarkt

So. 11.10. 10:30 Uhr Kirchtag Penzelberg

So. 25.10. 10:30 Uhr Kirchtag Namlach

Do. 29.10.   Weltsparfest Raiffeisenbank Winklern

Sa. 31.10. 18:00 Uhr Die Nacht der 1.000 Lichter

So. 01.11. 10:00 Uhr Allerheiligen, Hl. Messe mit anschl. Gräbersegnung

Mo. 02.11. 10:30 Uhr
Allerseelen, Hl. Messe mit Totengedenken und
anschl. Gräbersegnung

Sa. 14.11. 17:30 Uhr Perchtenlauf am ehem. Sportplatzgelände Winklern

So. 22.11. 10:00 Uhr Cäcilienmesse mit der TK-Winklern

So. 06.12.   Adventmarkt im Innenhof Haus St. Laurentius

Do. 24.12. 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier, 23:00 Uhr Christmette

Sterbefälle
DI Georg Klima (Iselsberg)
Laura Fercher (Langang)

Samuel Eichholzer (Winklern)
Marianne Thaler (Winklern)

Wolfgang Springer (Obervellach)
Josef Olsacher (Spittal/Drau)

Wir entbieten den Angehörigen unsere aufrichtige Anteilnahme!
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Geburtstagsjubilare

Josefine Lanzer (100)

Egger Franz (70)
Walter Koschu (70)

Stattmann Daniela (70)
Oberbichler Gerda (70)

Tengg Adelheid (70)
Oberreiner Hermann (70)

Fercher Siegfried (70)
Kerschbaumer Genovefa (90)

Adi Holzer (90) Unterkreuter Elfriede (70)

Storchenpost

Im Namen der Marktgemeinde Winklern wer -
den den Jubilaren und der neuen Erdenbürgerin

die herzlichsten Glückwünsche überbracht.
Viel Freude und Gesundheit für die gemeinsame

Zukunft.

Nina Lackner
Eltern: Yvonne Lackner und Daniel Lackner
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Hochzeiten

Den Hochzeitspaaren werden im Namen der Marktgemeinde Winklern die herzlichsten Glückwünsche über -
bracht. Möge der gemeinsame Lebensweg von Liebe, Glück und vielen schönen Momenten begleitet sein.

Dr. Johanna Risslegger und Ing. Nikolaus Risslegger, BSc (Rettenbach)

Petra und Alexander Reinecke (Langang) Udo Egger und Thomas Berberich (Winklern)
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Herzliche Gratulation
Das Ehrenzeichen des Landes Kärnten wurde an den
freischaffenden Künstler Adi Holzer verliehen. Holzer
zählt zu den bedeutendsten künstlerischen Persönlich -
keiten Kärntens. Als Maler, Grafiker, Bildhauer und
Glasgestalter hat er ein beeindruckendes Werk ge -
schaffen, das weit über die Landesgrenzen hinaus An -

erkennung findet. Seine Arbeiten verbinden interna -
tionale Strahlkraft mit tiefer Verwurzelung in Kärnten
und prägen mit zahlreichen Werken im öffentlichen
Raum das kulturelle Erscheinungsbild des Landes
nachhaltig. Die Marktgemeinde Winklern gratuliert
Herrn Adi Holzer herzlich zu dieser Auszeichnung!

Ein herzliches Dankeschön
Ich, Hedi Stückler aus Döllach, möchte mich bei der Belegschaft des SPAR-Marktes in Winklern auf das Herz -
lichste für die Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit bedanken. Auch bei den Chefsleuten Bianca und Dirk Holz -

mann ein Danke für die Hilfe und nette Betreuung.
Danke! - Hedi Stückler

Hinweis:
Wir freuen uns, besondere Leistungen aus unserer Gemeinde sichtbar zu machen. Wenn Sie Ehrungen, Aus -
zeichnungen, Sponsionen oder andere besondere Ereignisse aus Ihrem Umfeld haben, können Sie uns diese

gerne mit einem kurzen Text und – wenn möglich – einem Foto für die Gemeindezeitung übermitteln.

von links: LR.in Marika Lagger-Pöllinger, LHStv.in Gaby Schaunig, Adi Holzer, LH Ing. Daniel Fellner



Vereinsberichte

20

Die Stützpunktfeuerwehr Winklern berichtet
Liebe Freunde der Feuerwehr
Winklern, geschätzte Feuerwehr -
kameraden!
Im Namen der Kameradschaft und
Kommandantschaft darf ich mich
nochmals bei allen Gästen und Be -
suchern des traditionellen Wink -
lerner Kirchtages recht herzlich
bedanken. Wir werden uns in den
nächsten Monaten ein neues Kon -
zept für den Winklerner Kirchtag
überlegen müssen, nachdem die
Besucherzahlen leider kontinuier -
lich sinken, bei gleichzeitig stark
steigenden Kosten und Auflagen.
EINSÄTZE & ÜBUNGEN
Im ersten Halbjahr wurden wir be -
reits zu insgesamt 21 Einsätzen
und Hilfeleistungen gerufen,
hauptsächlich zu Verkehrsunfällen
bzw. technischen Einsätzen. Zu -
sätzlich haben wir 13 Übungen ab -
solviert, wobei die Evakuierungs -
übung gemäß Alarmstufe 2 mit 5
Feuerwehren bei der Volksschule
Winklern am 5. Juni als besonders
eindrucksvoll und lehrreich hervor -
zuheben ist. Spektakulär war si -
cherlich auch die groß angelegte
„Verkehrsunfall-Übung“ mit 3 ver -

unfallten PKW auf der Großglock -
ner Hochalpenstraße. Im Übungs -
einsatz standen mehrere ausge -
wählte technisch versierte Feuer -
wehren, zusammen mit zahlreichen
Bergrettern, aus dem Oberen
Mölltal und aus dem angrenzenden
Salzburg. Unsere neue Feuerwehr -
drohne ist mittlerweile standart -
mäßig bei fast allen Einsätzen und
Übungen im Einsatz – eine sehr
sinnvolle und nützliche Investition
in die Zukunft!
MANNSCHAFT
Wir freuen uns sehr mit Pargger
Jan ein neues Mitglied bei der
Stützpunkt-Feuerwehr Winklern
begrüßen zu dürfen. Herzlich Will -
kommen, lieber Jan, und vielen
Dank für dein Engagement und
deine Bereitschaft die Schlagkraft
der Feuerwehr Winklern zu unter -
stützen. Zum neuen „Drohnen-Be -
auftragten“ der Stützpunkt-Feuer -
wehr Winklern wurde Liebhart Si -
mon bestellt und damit auch zum
Löschmeister des Fachdienstes be -
fördert. Herzlichen Dank, lieber Si -
mon, dass du diese wichtige und
verantwortungsvolle Funktion

übernommen hast. Riedl Julian und
Thaler Marius haben beim Bundes -
heer den LKW-Führerschein er -
worben und werden aktuell von un -
seren beiden Fuhrpark-Verant -
wortlichen Fleißner Marcel und
Oberdorfer Fabian zu neuen Ein -
satzfahrern geschult und ausgebil -
det. Wir wünschen allzeit gute
Fahrt und bitte bringt uns immer
wieder gesund nach Hause.
KAMERADSCHAFT
Im ersten Halbjahr durften wir fol -
gende verdiente und engagierte
Feuerwehrkameraden zu runden
Geburtstagen beglückwünschen:
Steiner Claus (30), Branko Lucic
(40), Messner Markus (50), Fleiss -
ner Gerwin und Steiner Peter
(60). Am 23. August feierte unser
Ehrenmitglied Dirnhammer Peter
seinen 80. Geburtstag. Peter war
jahrzehntelang ein verantwor -
tungsvoller und umsichtiger Kraft -
fahrer und Maschinist. Er war auch
Mitglied der legendären Wett -
kampfgruppe, die in den sechziger
Jahren an Bewerben auf Landes-
und Bundesebene sehr erfolgreich
teilgenommen und 1966 sogar die

60. Geburtstag Fleissner Gerwin                                                                              60. Geburtstag Steiner Peter & 30. Geburtstag Steiner Claus
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Der Verein We4Fun berichtet

Goldmedaille bei der Feuerwehr -
olympiade in Karlovac´ erkämpft
hat. Liebe Geburtstags-Jubilare!
An dieser Stelle möchten wir Euch
nochmals recht herzlich gratulieren
und unseren besonderen Dank für
Eure langjährige, vorbildliche und
aktive Tätigkeit in unserer Feu-

ehrendes Andenken bewahren.
„Danke, dass wir ein Stück des We -
ges mit dir gemeinsam gehen
durften – ein letztes Gut Heil – lie -
ber Otto“. Ein ehrliches Vergelt´s
Gott gebührt selbstverständlich
den vielen freiwilligen Helfern vor
und hinter den Kulissen bei unseren

Festen und Veranstaltungen. Be -
sonders meinen Feuerwehrkame -
raden möchte ich einen herzlichen,
aufrichtigen Dank aussprechen, ei -
nerseits für die permanente Ein -
satzbereitschaft zu jeder Tages-
und Nachtzeit, andererseits für die
großartige Unterstützung bei allen

erwehr aussprechen. Gelebte Ka -
meradschaft bedeutet aber auch -
die traurige Pflicht, Feuerwehrka -
meraden zu verabschieden. So ist
unser Ehrenmitglied Steiner Otto
am 25. März 2026 im 92. Lebens -
jahr verstorben. Wir gedenken ei -
nes besonderen Kameraden und
bedanken uns für 66 Jahre treue
Mitgliedschaft und gewissenhaften
Feuerwehrdienst. Wir werden un -
seren Steiner Otto vermissen - wir
werden ihm aber stets ein

kameradschaftlichen Veranstal -
tungen, sowie den zahlreichen
kirchlichen und festlichen Ausrü -
ckungen.

„Es ist eine Sache der Ehre,  bei
der Feuerwehr zu sein“

Fredi Unterdorfer
Gemeindefeuerwehr-
Kommandant
0650 / 622 55 33

We4Fun lädt zum
Adventsmarkt ein!
Auch heuer sind wir wieder beim
Adventsmarkt der Gemeinde
Winklern am 6. Dezember 2026
mit dabei. An unserem Stand
möchten wir unsere Besucherinnen
und Besucher mit heißen, weih -
nachtlichen Getränken und kleinen
kulinarischen Köstlichkeiten ver -
wöhnen. Natürlich darf auch unser
beliebtes Schätzspiel nicht fehlen!
Mit etwas Glück und dem richtigen
Gespür gibt es wieder tolle Preise
zu gewinnen. Wir freuen uns schon
jetzt auf viele bekannte und neue
Gesichter, nette Gespräche und ein
paar gemütliche Stunden in vor -
weihnachtlicher Stimmung.

Kinderfasching 2027! �~
Am 06. Februar veranstalten wir
wieder im Einsatzzentrum unseren
Kinderfasching.
Ein bunter Nachmittag mit Spiel,
Spaß, Musik und guter Laune war -
tet auf unsere kleinen Faschings-

fans. Termin gleich im Kalender
vormerken!

Für We4Fun
Schriftführerin Katrin Plössnig

Ehrenmitglied Steiner Otto (+ 25.03.2026)



Vereinsberichte

22

Die Perchtengruppe Burgstall berichtet
Liebe Perchtenfreunde,
geschätzte Winklerner
Gemeindebürger/innen!
Vor 20 Jahren wurde die Perchten -
gruppe Burgstall von Thaler Manu -
el und Stotter Clemens gegründet.
Es musste ein Vereinsname her,
der ortsverbunden war. Nach
reichlicher Überlegung entschlos -
sen wir uns für den Namen, Perch -
tengruppe Burgstall. Wir möchten
uns bei Müller Hans (Besitzer des
Burgstalls) bedanken, der es uns
erlaubte, den Namen zu verwen -
den und das Logo des Burgstalls
als unser Erkennungsmerkmal zu
tragen.
Nach der Gründung im Jahr 2005
wurde bereits im Jahr 2006 der
erste Umzug veranstaltet, welcher
ein großer Erfolg war und in den
nächsten Jahren weitere Umzüge
folgten.
Im Jahr 2014 wurde die Nikolaus -
gruppe ins Leben gerufen, um den
heiligen Nikolaus nach dem Able -

ben von Frau Schretter wieder
aufleben zu lassen. Ein großer
Dank ergeht an Fercher Armin und
Kühbacher Franz-Josef, die feder -
führend waren. Am Anfang reichte
ein Nikolaus, doch mittlerweile ha -
ben wir zwei, da es sehr gut von
der Winklerner Bevölkerung ange -
nommen wird. Die Nikolausgruppe
besucht das Altersheim, autArK,
den Kindergarten, die Volksschule
Winklern, usw.  Die Nikoläuse freut
es sehr, dass immer viele Kinder
begeistert dabei sind. Das Funkeln
in den Augen ist unbezahlbar und
ehrt die Herrschaften sehr, aber
auch der Respekt vorm Krampus
(den Perchten) ist den Kindern an -
zusehen.
Momentan hat der Verein einen
Mitgliederstand von genau 40 Mit -
gliedern, wobei das Älteste 63 Jah -
re und das Jüngste gerade mal 13
Jahre ist und die Chemie könnte im
Verein nicht besser sein.
Zum Abschluss möchten wir uns bei

der Marktgemeinde Winklern,
ganz besonders bei Bürgermeister,
Herrn Thaler Hans bedanken. Er
unterstützt uns bei allen Events
tatkräftig, auch bei der Neugestal -
tung des Veranstaltungsplatzes
haben wir seine vollste Unterstüt -
zung bekommen. Ein Danke geht
auch an Forst und Bau Thaler, so -
wie an Fürstauer Bau für die Um -
setzung des Areals.
Da wir heuer unser 20-jähriges Ju -
biläum am neuen Veranstaltungs -
platz feiern, hoffen wir dort am
14.11. viele Antenne-Leserinnen und
Antenne-Leser anzutreffen. So viel
vorweg, es wird ein Event, das es
so noch nie im „Perchtenwesen“
gegeben hat.
Seid gespannt und folgt uns auf
Facebook (Perchtengruppe Burg -
stall Winklern) und Instagram
(@perchtengruppe_burgstall).

Höllische Grüße,
eure Perchtengruppe Burgstall

Bild unten rechts: Bgm. Johann Thaler, Clemens Stotter, Manuel Thaler, Thomas Kaufmann
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Die SPG Oberes Mölltal berichtet
Liebe Fußballfreunde,
wir befinden uns mitten in einer
spannenden Fußballsaison und
können mit der erfolgreichen und
stabilen Entwicklung durchwegs
zufrieden sein: An der aktuellen
Herbstmeisterschaft nehmen wir
mit insgesamt 9 Mannschaften teil
und zusätzlich betreiben wir noch
einen Fußballkindergarten für un-
sere jüngsten Kicker. Neuanmel -
dungen (für alle Altersklassen) sind
jederzeit direkt bei den Trainern
oder beim Obmann möglich.
An dieser Stelle dürfen wir die ein -
fühlsame und erfolgreiche Arbeit
von unserem bestens motivierten
und routinierten Trainerstab be -
sonders hervorheben und wert -
schätzen: Fußballkindergarten
(Trainer: Saubach Meli), U7 A+B
(Fasching Josef), U8 A+B (Göritzer

Kathi), U10 (Zwischenberger Raphi
& Thaler Fabio), U11 (Thorer Luca &
Leon), U12 (Kerschbaumer Herbert
& Sandra), U13 (Kaponig Her -
mann), Tormanntrainer für alle
Mannschaften: Ortner Marco.
Auf Grund einer beruflichen Ver -
änderung hat „Erfolgstrainer“ Pu -
cher Christian (Tabellenrang 4 in
der Frühjahrsmeisterschaft) das
Zepter an unseren routinierten
Spielertrainer Wallner Gerwald
übergeben. Herzlichen Dank an
Christian für sein Engagement und
unserem Gerwald wünschen wir
natürlich viel Erfolg und dass er mit
seiner Kampfmannschaft alle ge -
steckten Ziele erreichen möge.
Zur Optimierung der Sportplatz-

pflege haben wir im Frühjahr in ei -
nen Satelliten-gesteuerten Rasen -
mähroboter investiert und sind
vollauf begeistert über Präzision
und Professionalität. Für die er -
gänzende umfassende und vor -
bildliche Pflege unseres Fußball-
Stadions gilt unser besonderer
Dank allen Heinzelmännchen im
Hintergrund, insbesondere aber
Evelyn und Sepp für die verlässli -
che Arbeit.
Zur Aufrechterhaltung eines um -
fangreichen Spielbetriebes in die -
ser Größenordnung bedarf es vie -
ler helfender Hände und natürlich
der langjährigen finanziellen Un -
terstützung unserer Sponsoren –
Herzlicher Dank allen, die zum

großen Erfolg der SPG Oberes
Mölltal beigetragen haben.
Heute dürfen wir uns stellvertre -
tend für alle Dressen- und Ausrüs -
tungssponsoren ganz besonders
bei Holzmann Dirk (Sparmarkt
Winklern) für das großzügige
Dressen-Sponsoring unserer bei -
den U-8 Mannschaften bedanken.
Gemeinsam mit allen Spielern,
Fans und Zuschauern freuen wir
uns auf eine erfolgreiche Herbst -
saison in unserem Fußball-Stadion
Mitterling in Rangersdorf.

Mit sportlichen Grüßen
Fredi Unterdorfer (Obmann)
0650 / 622 55 33
fredi.unterdorfer@aon.at

Kampfmannschaft SPG Oberes Mölltal

U13-Mannschaft mit Sponsor Maier Simon und Trainer Kaponig Hermann
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Der Wintersportverein berichtet
Liebe Wintersportfreunde!
Nun dauert es nicht mehr lange
und die Schisaison 2026/27 kann
beginnen.
Schon vorab möchten wir unserem
engagierten „Schneibateam“ ein
herzliches Dankeschön ausspre -
chen. Unter der Leitung von Asch -
bacher Hans-Peter leistet das
Team Jahr für Jahr großartige Ar -
beit und opfert unzählige Stunden
seiner Freizeit, um gemeinsam mit
unserem Pistenchef Manuel
Oberlaßnig für eine optimale und
bestens präparierte Piste zu sor -
gen. Ein herzliches Vergelt’s Gott
für diesen unermüdlichen Einsatz!
Auch in dieser Saison haben wir
wieder einige Veranstaltungen fix
in unserem Terminkalender einge -
plant:
Heiligen-Drei-Königsrennen:
06.01.2027
Vereinsmeisterschaft:
30.01.2027
Darüber hinaus ist auch wieder ein
Kinderschikurs im Dezember
2026 geplant. Der genaue Termin
wird noch bekannt gegeben.

Unser Gaudi-Rennen „QUATTRO
STATIONI“ am 14.03.2026 war mit
über 20 Gruppen ein voller Erfolg.
An dieser Stelle möchten wir uns
nochmals bei allen Teilnehmerin -
nen und Teilnehmern für die groß -
artige Stimmung und eure Begeis -
terung bedanken – ihr seid Spitze!
Auch für das leibliche Wohl ist bes -
tens gesorgt: Roswitha Hauser
lädt mit Getränken aller Art und
kleinen Imbissen zu einem gemütli -
chen Einkehrschwung ein. Beson -
ders während der Nachtschiläufe
und in der Ferienzeit ist der Betrieb
des Pavillons eine wichtige Berei -
cherung für unsere Schiarena. Wir
vom Vorstand des WSV-Winklern
wünschen Roswitha viel Freude
und Erfolg bei ihrer Arbeit im Pa -
villon.
Der WSV ist immer auf der Suche
nach neuen, motivierten Mitglie -
dern, damit der Schisport auch in
Zukunft ein fixer Bestandteil des
Vereinslebens in Winklern bleibt.
Wer Interesse hat, sich aktiv einzu -
bringen oder den Verein zu unter -
stützen, kann sich gerne beim

WSV-Winklern melden.
Kontakt:
Hr. Lerchbaumer Marco
+43 664 60820410
Zeigt durch eure Teilnahme an un -
seren Veranstaltungen euer Inter -
esse am sportlichen Geschehen in
Winklern und nutzt das familien -
freundliche Angebot der Schiare -
na Zenitzen.
All diese Aktivitäten sind nur durch
das Zusammenspiel eines großar -
tigen Teams, vieler verlässlicher
Helferinnen und Helfer, unserer
Sponsoren, zahlreicher Besuche -
rinnen und Besucher sowie durch
die positive Unterstützung der
Marktgemeinde Winklern mög -
lich.
Dafür sagen wir herzlich Danke!
Wir freuen uns auf eine erfolgrei -
che, unfallfreie und vor allem ge -
sellige Schisaison 2026/27 und auf
viele schöne gemeinsame Stunden
auf der Piste!

Sportliche Grüße
Der Vorstand des WSV-Winklern
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Die Trachtenkapelle berichtet
Geehrte Damen und Herren,
Liebe Freunde der Musik!
Ein aufregender musikalischer
Sommer neigt sich dem Ende zu.
Dieses Jahr stand ganz im Zeichen
unseres 170-jährigen Jubiläums.
Den Auftakt machte unser Früh -
jahrskonzert im April, wo wir auf
eine erfolgreiche Darbietung im
komplett gefüllten Turnsaal rück -
blicken dürfen. Das Programm
hatte viele Facetten - eine musika -
lische Aufarbeitung unserer Chro -
nik mit dem Werk „Perspektiven“,
eine Schlagwerk-Solo-Darbietung
von Niklas Ladinig und erfolgrei -
che Gesangsdarbietungen von
Melina Egger (Stall) und dem
Winklerner Männerquartett. An
dieser Stelle ein recht herzliches
Dankeschön für den regen Besuch
- wir freuen uns schon auf nächstes
Jahr!
Unseren Jubiläums-Festakt im
Rahmen des „musikalischen Lösch -
angriffs“ Anfang Juni mussten wir
leider aufgrund von kühlen Tempe -

raturen und hoher Regenwahr -
scheinlichkeit absagen. Diese Ent -
scheidung war für uns bitter, da
viel Arbeit in die Vorbereitungen
gesteckt wurde. Wir möchten uns
bei all unseren Freunden der
Trachtenkapelle entschuldigen, die
sich auf dieses großartige Fest ge -
freut haben. Leider erlauben die
Gegebenheiten in unserer Ge -
meinde nicht, ein Fest in diesem
Umfang ohne Risiken, wie etwa
den Einfluss des Wetters, durchzu -
führen. Ob und in welcher Form es
einen neuen Anlauf für diese Feier -
lichkeiten geben wird, werden wir
früh genug ankündigen.
Ein tolles Ereignis hingegen war
wieder der heurige Reintaler
Kirchtag beim Grubenbauer. Den
musikalischen Auftakt auf der ge -
füllten Festwiese machten unsere
Freunde der Trachtenkapelle Isels -
berg. Danach gab es Profi-Klänge
von den Weizenbläsern - diese
junge Formation war nicht nur ein
Genuss für die Ohren aller Gäste,

sondern auch ein wunderbares
Geschenk an uns Musiker, das wir
uns zu unserem Jubiläum gemacht
haben. Wir bedanken uns bei allen,
die die Tradition des Weckrufs mit
uns leben und uns finanziell unter -
stützen - DANKE!
Ein Ereignis, das uns sicher noch
lange in Erinnerung bleiben wird,
war ein Ausflug zu unseren Musik -
freunden der Partnerkapelle Win -
klarn in der Nähe von Amstetten.
Wir verbrachten insgesamt zwei
Tage in Niederösterreich, spielten
ein tolles Konzert, waren Teil eines
imposanten Festakts und sorgten
für viele unvergessliche Momente
der Kameradschaft!
Wir wünschen allen Leserinnen und
Lesern einen schönen Start in den
Herbst und verbleiben mit besten
musikalischen Grüßen!

Für die Trachtenkapelle,
Christoph Angermann
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Die Trachtengruppe Winklern berichtet
Ausstellungsbesuch „Von Pflan -
zen und Menschen im Mölltal“
Sehr früh im Jahr beginnen wir
heuer unseren Vereinsausflug.
Nach dem Motto: „Warum in die
Ferne schweifen, wenn das Gute
doch so nah“ fuhren wir Ende April
nach Großkirchheim. Eine Beson -
derheit diesmal war es, dass wir
unseren unterstützenden Mitglie -
dern eine Einladung zukommen lie -
ßen. Einige Personen nahmen die -
se an und begleiteten uns.
Nachhaltig angereist mit dem öf -
fentlichen Postbus, betraten wir
das ehemalige Kloster in Döllach,
wo uns die Kuratorin der Ausstel -
lung, Frau Mag. Renate Burger,
schon erwartete und vorab zu ei -
ner Stärkung einlud. Mit Informa -
tionen über die Gründerin der
Mädchenschule im Kloster, Frau
Maria Schober, die im 18. Jhd. das

Klostergebäude aus eigenen Mit -
teln erbaute, sowie über die Ge -
schichte der alten Mauern und de -
ren Nutzung bis 2009, durften wir
durch die Ausstellung spazieren.
Dabei erhielten wir immer wieder
Erklärungen der Künstlerin zu ihrer
botanischen Expedition durch das
Mölltal. Im Vorfeld wurde die Aus -
stellung über fast zwei Jahre hin -
weg anhand des Wissens, der Erin -
nerungen, der Wahrnehmungen
und Deutungen vieler Menschen
sowie anhand von Niedergeschrie -
benem aus der Literatur erforscht.
Somit war für uns das Verständnis
für verschiedene Objekte gege -
ben. Im letzten Raum durfte sich
noch unser jüngstes Mitglied, Emi -
lia, mit Wasserfarben, die aus Na -
turmaterialien hergestellt wurden,
selbst als Künstlerin versuchen.
Fr. Burger interessierte sich auch

für unser „Fachwissen“ über Kräu -
ter, Gemüse, Blumen aus dem ei -
genen Garten, auf unseren Almen
oder einfach von Nachbars Wiese,
deren Verarbeitung sowie Verwen -
dung in kulinarischer Form oder für
die Gesundheit.
Eine besonders nette Begegnung
hatten wir mit der Obfrau der
Trachtenfrauen Großkirchheim
Hanni Dullnig, die uns begleitete
und zum Abschluss noch mit Sekt
verwöhnte.
Mit vielen Informationen über
Pflanzen am Wegesrand und aus
unserer Natur, die teilweise kaum
mehr genutzt werden, sowie über
deren Verarbeitung und Nutzung
traten wir am späten Nachmittag
die Heimreise an.

Text und Fotos:
Angelika Kühbacher
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Die Tennisunion Winklern-Rangersdorf berichtet
Geehrte Leserinnen und Leser,
liebe Tennisfreunde!
Nach der jährlichen Instandset -
zung unserer Tennisanlage beim
Grubenbauer, unterstützt von
zahlreichen Vereinsmitgliedern,
konnten wir Anfang Mai den Spiel -
betrieb wieder aufnehmen.

ten wichtigen Schritte im Tennis.
Spiel und Spaß standen dabei im
Vordergrund. Den Abschluss bilde -
ten ein kleines Turnier und eine ge -
meinsame Grillerei.
Erwachsenentraining
Aufgrund der großen Nachfrage
nach einem Erwachsenentraining
machte sich unser Obmann auf die
Suche nach einem passenden Trai -
ner. Mit Raphael Neuhold aus Spit -
tal haben wir einen engagierten
Trainer gefunden, der selbststän -
dig Trainingseinheiten organisiert
und auf unserer Tennisanlage ab -
hält. Inzwischen nehmen rund 20
Spielerinnen und Spieler am Trai-

Kroatien zum jährlichen Trainings -
lager in Pula. Die Stärkung des
Teamgefüges stand dabei im Mit -
telpunkt. Zudem wurde das interne
Vereinspyramiden-Turnier über die
gesamte Saison ausgetragen und
ein Mixed-Doppel-Turnier veran -
staltet. Im Herbst findet die Ver -
einsmeisterschaft mit anschließen -
der Grillerei und Siegerehrung
statt. Um den Spielbetrieb in Zah -
len zu verdeutlichen: Bis Mitte Au -
gust hatten wir über 800! gespielte
Stunden am Tennisplatz und damit
einen deutlichen Zuwachs gegen -
über dem Vorjahr. Ein großes Dan -
keschön gilt allen Mitgliedern, Hel-Erfolgslauf in der Herren-

Mannschaftsmeisterschaft
Heuer starteten wir erstmals in der
KTV-Herren-Mannschaftsmeister -
schaft (Kärntner Tennisverband) in
der 6. Klasse. Mit sechs Siegen aus
sieben Spielen haben wir ein deut -
liches Ausrufezeichen gesetzt und
uns bereits in unserer ersten Saison
den Aufstieg in die 5. Klasse A gesi -
chert. Ein großer Dank gilt unseren
topmotivierten Spielern sowie un -
seren Mitgliedern und Zusehern,

ning teil. Wir freuen uns über das
große Interesse in unserer Umge -
bung und darüber, mit Raphael
den richtigen Trainer gefunden zu
haben. Bei Interesse an einem Er -
wachsenentraining erfolgt die
Kontaktaufnahme über unseren
Obmann Raphael Maier.
Vereinsleben
Auch abseits der Trainings- und
Meisterschaftsspiele war einiges
los. Mitte Mai ging es wieder nach

fern, Spielern und Unterstützern,
die zu diesem erfolgreichen Ver -
einsjahr beigetragen haben. Wir
wünschen euch, liebe Leserinnen
und Leser, einen schönen Herbst
und hoffen, im nächsten Jahr den
einen oder anderen Neuzugang bei
uns begrüßen zu dürfen!

Im Namen der TU Winklern -
Rangersdorf
Lucas Maier, Obm. Stv.

die uns bei jedem Matchtag – egal
ob Heim- oder Auswärtsspiel – tat -
kräftig unterstützt haben. Auch im
kommenden Jahr werden wir alles
geben, um an diese erfolgreiche
Saison anzuknüpfen.
Kindersommerkurs
Der Kindertenniskurs wurde Ende
August erfolgreich abgeschlossen.
In zehn Einheiten vermittelte unser
Tennistrainer vom TCU Obervel -
lach insgesamt 15 Kindern die ers-
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Die FF-Reintal berichtet
Geehrte Leserinnen und Leser, ge -
schätzte Freunde der FF Reintal!
Dieses Frühjahr gab es für uns eini -
ge sehr große Einsätze zu bewälti -
gen und nebenbei blieb auch die
Kameradschaft und der Übungs -
betrieb nicht auf der Strecke.
Einsätze
Ende März wurden wir sowie wei -
tere Feuerwehren unseres Ab -
schnittes zu einem Wirtschaftsge -
bäudebrand nach Heiligenblut
nachalarmiert, um bei der Lösch -
wasserversorgung sowie der Ver -
sorgung der anwesenden Kamera -
den mit unserem MTFA behilflich
zu sein.
Am 27. März gegen 14:37 Uhr wur -
den mehrere Feuerwehren zu ei -
nem Waldbrandeinsatz am Nam -
lacher Berg alarmiert. Ein durch
den starken Sturm umgestürzter
Baum beschädigte die Stromlei -
tung auf den Stein und in weiterer
Folge kam es zu einem Waldbrand.
Durch das sehr exponierte Gelän -
de und die durch den starken
Sturm beschleunigte Brandaus -
breitung, wurde umgehend von un -
serer Einsatzleitung weitere Feuer -
wehren und Hubschrauberunter -
stützung angefordert.   Durch das
große Aufgebot an Feuerwehren,
die zusätzliche Luftunterstützung
und die überaus hervorragende
Zusammenarbeit aller Einsatzkräf -
te, konnte der Waldbrand relativ
rasch eingegrenzt werden. Die
Glutnestersuche und Nachlöschar -
beiten wurden am Montag, 30.
März beendet und somit konnte

schließlich „Brand aus“ gegeben
werden. Wir möchten uns auch
ausdrücklich bei allen bedanken,
die uns mit Speis und Trank ver -
sorgt und uns Sachspenden und
Material zur Verfügung gestellt ha -
ben.

Da sich einige Gemeindebürger bei
unserer Kommandantschaft be -
züglich einer Rauchentwicklung am
Namlacher Berg gemeldet haben,
ist eines besonders wichtig: Feuer -
wehreinsätze sind direkt bei der
LAWZ (Telefonnummer 122) zu
melden, denn hierbei wird keine
notwendige Zeit bei der Alarmie -
rung „verschwendet“, da bei den
meisten Einsätzen besonders in der
Anfangsphase jede Sekunde zählt.
Ende April wurden Mitglieder der
F-KAT-Bereitschaft Spittal/Drau
zur Unterstützung beim Waldbrand
im Lesachtal hinzugezogen, um bei
der körperlich anstrengenden Bo -
denbrandbekämpfung behilflich zu
sein.
Ende Juli wurden wir abermals zu
einem Waldbrand nach Rangers -

dorf, Ortsteil Lamnitz alarmiert,
um die Rangersdorfer Kameraden
bei der Brandbekämpfung zu un -
terstützen.
Ehrungen
Am Freitag, 17.07.2026, wurden
drei unserer Altmitglieder am Ge -
meindeamt für sage und schreibe
70-jährige Feuerwehrmitglied -
schaft geehrt. Unter Beisein von
Kdt. Armin Fercher, Kdt. Stv. Man -
fred Plössnig und Bgm. Johann
Thaler wurden Johann Fercher,
Anton Lackner sen. und Franz
Lackner für ihre 70-jährige Mit -
gliedschaft in unseren Reihen ge -
ehrt. Aus unserer Kameradschaft
wurden jedem von ihnen eine Ur -
kunde überreicht.
Jene Kameraden, die beim Wald -
brand im Lesachtal im Einsatz wa -
ren, erhielten vom Kärntner Lan -
desfeuerwehrverband eine Me -
daille im kleinen Rahmen über -
reicht.
Erweiterung Rüsthaus FF-Reintal
Da unsere Mannschaft und auch in
letzter Zeit unser Fuhrpark stetig
Zuwachs erhalten, stößt unser jet -
ziges Rüsthaus an seine Grenzen.
Die Kapazitäten an Spinde für die
Einsatzuniform und die Stellplätze
der Fahrzeuge sind erreicht. Am 4.
März 2026 gab es eine Vorortbe -
sichtigung über einen möglichen
Zubau am bestehenden Rüsthaus
mit dem damals noch zuständigen
Landesrat Daniel Fellner, unserer
Kommandantschaft und unserer
Gemeindeführung. Besichtigt wur -
de das alte Rüsthaus in Reintal und
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unser heutiges Rüsthaus in Lan -
gang. Im Sitzungssaal wurde die
Geschichte unserer Feuerwehr
vorgetragen und unsere Pläne an
den jetzigen Kärntner Landes -
hauptmann präsentiert. Ohne
groß zu zögern, sagte er uns sei -
tens des Landes Kärnten die Un -
terstützung für die Planung und Er -

weiterung unseres Rüsthauses zu.
Zusätzlich bestätigte auch Bürger -
meister Johann Thaler die Not -
wendigkeit einer Rüsthauserweite -
rung. Wir möchten uns auf diesem
Wege für die Unterstützung beim
Land Kärnten und unserer Ge -
meinde bedanken.
Terminaviso: Auch heuer veran -

stalten wir wieder unseren Feuer -
wehrball im Einsatzzentrum in
Winklern. Am 24. Oktober werden
euch Mölltal 3 und DJ Hase mit
bester Musik unterhalten.

Für die FF-Reintal
Öffentlichkeitsbeauftragter
Ing. Stefan Oberreiner

Bild links: Ehrung 70-jährige Mitgliedschaft (nicht am Bild Lackner Anton sen.) | Bild rechts: Übergabe Waldbrandmedaille Mitglieder
F-KAT Bereitschaft
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